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Für das Allgemeinwohl im Einsatz: Peter Hasselbrink hat als Feuerwehrmann viel erlebt. Lesen Sie mehr auf Seite 8. Foto: M. Jäger

Über 50 Jahre
Ehrenamt
Ein Wittenfördener Alltagsheld über
Wettkampfgeist, eine schwimmende
Butterdose und Ordnung 
in der Kleiderkammer

Betriebskosten garantiert

wie 2021
Energieautarkes MFH in Pampow
Verkauf von 9  3- bis 5-Raum-Wohnungen,
davon 4 barrierefreie im Erdgeschoss und
5 Maisonettewohnungen, Wfl. ca. 79 bis
145 m2, Fußbodenheizung, bodentiefe
Fenster, Balkon oder Terrasse, Stellplätze,
Fertigstellung ca. Dez. 2022, Energiegewin-
nung durch große PV-Anlage. Energieausweis
nicht erforderlich, neu zu errichtende
Gebäude gem. § 80(1) GEG,
KP: z.B. 79 m2 im EG 285.228 €

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

Ines Hagemann
T: 0385 551-3320
ines.hagemann@spk-m-sn.de

Über 50 Jahre
Ehrenamt
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10 Buchtipp im Oktober
Stefan Kreibohm: „Kreibohms Welt"

In eigener Sache

Sehr geehrte Anzeigenkunden,
nach der Corona-Pandemie haben nun der Ukrainekrieg und die damit verbunde-
nen Wirtschaftssanktionen zu nachhaltigen Auswirkungen, nicht nur auf dem Ener-
giesektor, geführt. Die weltweiten Lieferbeziehungen sind ständigen Störungen
unterworfen und bewirken Verknappungen bei fast allen Produkten. Dazu kommt
aktuell die nächste Stufe der Mindestlohnerhöhung um immerhin 15%. Alles das
werden Sie auch in Ihrem Gewerbe festgestellt und entsprechend reagiert haben,
auch wenn Sie mit der Anpassung der Preise Ihrer Produkte und Leistungen Ihre
Kunden ebenfalls unter Druck setzen.
Bei uns betrifft es vor allem stark gestiegene Papierpreise bei gleichzeitiger Ange-
botsverknappung sowie die Preise für die Zustellung der Blätter in die Haushalte.
Wir hatten bereits im Laufe des Jahres 2021 reagiert und die Papiersorte gewech-
selt. Ein zusätzlicher Effekt ist die in unseren Augen dadurch gestiegene äußere
Qualität  des RegionalAnzeigers und des Stralendorfer Amtsblattes.
Aber auch wir kommen nicht umhin, auf die stark gestiegenen Kosten zu reagieren
und  eine moderate Anpassung der Anzeigenpreise vorzunehmen. Im Durchschnitt
über alle Formate steigt der Preis ab November 2022 um ca. 10%. Die Preise
für die beliebten und besonders exponierten Titelanzeigen bleiben unverändert. 
Wir bauen auf Ihr Verständnis und möchten uns für das entgegengebrachte  Ver-
trauen, insbesondere in den zurückliegenden zwei Jahren sehr herzlich bedanken.

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit und geschäftlichen Erfolg verbleiben wir 

Detlev Lüth Reinhard Eschrich
Inhaber Anzeigenberater

Wirtschaftsverlag, 19061 Schwerin, Friedrich-Engels-Str. 2c

Kuschelige Angebote!

Kuschel-
Heizdecke 
KHP-2.3
Heizdecke Heizdecke UVP 79,95 

59,95 €
UVP 79,95

25%
auf Wärmeprodukte 
von

 Außerdem 
25% auf: Kuschel 

Nacken- und 
Rücken-Heizkissen, 

Unterbett und 
Heizgürtel.

Rücken- und Nacken 
Heizkissen NRP-2.4Heizkissen NRP-2.4

UVP 39,95 

29,95 €
UVP 39,95

Fußwärmer KFS-100Fußwärmer KFS-100

UVP 39,95 

29,95 €
UVP 39,95

ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN
Nur im Oktober. Solange der Vorrat reicht

Besuchen Sie uns auch auf www.kowsky.com 

S A N I T Ä T S H A U S
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Aus den Gemeinden

Stralendorfer Herbstfest 2022

Stralendorf. Bei herbsttypischem Wet-
ter folgten viele Besucher der Einladung
des Dorfvereins in den Stralendorfer
Landschaftspark. Dort wartete auf die
Besucher ein umfangreiches Programm
zum Schauen, Mitmachen und
Genießen.    
Schon von weitem fiel der mächtige
gelbe Kran auf und machte neugierig
auf die Angebote.
Durch die frühe Zusammenarbeit bei
der Vorbereitung und Realisierung des
Festprogramms mit dem Stralendorfer
Sportverein, mit der Freiwilligen Feuer-
wehr, mit dem Hubertus-Festkomitee
und den zahlreichen regionalen Stand-
betreibern konnte ein abwechslungsrei-
ches Angebot offeriert werden.
Für das leibliche Wohl war bestens

gesorgt, und mit Kaffee und Kuchen,
Kesselgulasch und Schmalzstullen, Bier
und Bratwurst am Herbstfeuer kamen
weder Hunger noch Durst auf.
Der Stralendorfer Sportverein präsen-
tierte sich mit einem umfangreichen
Programm, das u.a. sportliche Betäti-
gung, den Erwerb von Sportutensilien
und die Unterstützung der Aktion „Tri-
kot für die Welt“ umfasste. Aktiv
genutzt wurde das Bungee Jumping,
das Kraft und viel Geschick erforderte.
Der Gelbe Kran - Hier galt es mit Mut
und Geschicklichkeit Bierkisten zu sta-
peln. Erstaunlich wie schnell der Kisten-
turm in die Höhe wuchs und wie beru-
higend, dass der „Stapler“ im Gurt am
Kranhaken hing, wenn der Turm zusam-
menfiel.
Auch den Kindern wurde ein umfang-
reiches Angebot gemacht. Wieder mit
dabei - Frau Möbus vom Stralendorfer
Hort, die mit den Kindern phantasievol-
le Laternen bastelte.

Großer Andrang herrschte am Kinder-
Schminkstand. So war es auch nicht
verwunderlich, dass so viele Kinder ori-
ginell geschminkt auf dem Festgelände
zu sehen waren.
Neue Wege ging man in diesem Jahr bei
der musikalischen Begleitung des
Herbstfestes. Im Wechsel von Akkorde-
on und Klarinette waren herbstlich-
beschwingte Weisen zu hören. Als
bekannte Herbstlieder erklangen, bilde-
te sich um die Akkordeonspielerin ein
„Spontanchor“ von Besuchern und eini-
gen Mitgliedern der Chorvereinigung
Stralendorf - alle sangen kräftig mit.
Dem Klarinettenspieler dürften einige
schon als „Schlossbrücken-Musikant“ in
Schwerin begegnet sein.
Der Boßelverein Rampe hatte die Stra-

lendorfer Boßelfreunde bei ihrem ersten
Wettkampf am 14. Mai 2022 unter-
stützt. Zum Herbstfest hatten sie einen
Zielboßel-Parcour aufgebaut, der
großen Zuspruch fand. Man kann es
auch als Auftakt für das 2. Stralendorfer
Boßeln am 13. November 2022 werten.
Auch in diesem Jahr konnten sich die
Besucher bei beginnender Dämmerung
auf das große Herbstfeuer freuen, pro-
fessionell entzündet und betreut von
der Freiwilligen Feuerwehr Stralendorf. 
„Nach dem Fest ist vor dem Fest“ - nun
gilt es, in Vorbereitung des Herbstfestes
2023 alle Erfahrungen, Hinweise und
Kritiken auszuwerten und beim Herbst-
fest 2023 zu berücksichtigen.
Wir möchten uns nochmals ausdrück-
lich bei allen Aktiven und Unterstützern
des Herbstfestes bedanken. Ohne Ihre
tatkräftige Unterstützung wäre es nicht
ein solcher Erfolg geworden!

Text: Dorfverein Stralendorf
Fotos: Dammann

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de | www.mec-ko.de

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de

   

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
ImmobilienService

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,

Doppelhaushälften, Reihen-

häuser im Raum Schwerin und

Landkreis Ludwigslust-Parchim

zur Eigennutzung oder 

als Kapitalanlage.

 

Fahren 
Sie in den Urlaub. 
Wir 
renovierenIhr Haus
inkl. Endreinigung.

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.

Ralf Unger, Malermeister

Unsere Farben für Ihre Wünsche
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Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE PAMPOW
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Pampow

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 19 für das Gebiet „Am Heinrich-Sevecke-
Weg“ der Gemeinde Pampow im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pampow hat in ihrer öffentlichen Sitzung am
05.10.2022 den Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19 für das
Gebiet „Am Heinrich-Sevecke-Weg“ der Gemeinde Pampow im Verfahren nach § 13b
BauGB - Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren -
gefasst.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 19 „Am Heinrich-Sevecke-Weg“, befindet
sich im nordöstlichen Ortsbereich, nördlich vom Friedhofsbereich am Ende an der Straße
Heinreich-Sevecke-Weg und wird begrenzt im Norden und Osten von Acker, im Süden
vom Friedhof und im Westen von Wohnbebauung. Das Plangebiet hat eine Größe von
ca. 2,3 ha. Es werden die Flurstücke 108/3 teilw., 109/28, 109/29, 110 und 111/3 der Flur
7, Gemarkung Pampow, überplant. 
Der Plangeltungsbereich ist dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Die Gemeinde Pampow beabsichtigt, am nordöstlichen Ortsbereich einen Bebauungs-
plan für die Weiterentwicklung der Wohnbebauung aufzustellen. Für die bislang unbe-
baute Fläche sollen die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Wohnbebau-
ung geschaffen und die nördliche Wohnbebauung der Gemeinde Pampow abgerundet
werden.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht.

Der Bebauungsplanes Nr. 19 „Am Heinrich-Sevecke-Weg“, der Gemeinde Pampow wird
nach § 13b BauGB i.V.m. § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, ohne Umweltbericht nach § 2a BauGB und
ohne eine zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Es
besteht kein Erfordernis des Ausgleichs für Eingriffe in Natur und Landschaft.

Pampow, den 17. 10. 2022 (Siegel)                     

gez. Frank Gombert
Bürgermeister der Gemeinde Pampow

Amtliche Bekanntmachung 

Schöffenwahl 2024

Wahl der Schöffen und Hilfsschöffen 
Wahl der Jugendschöffen und Jugendhilfsschöffen 

für die Amtszeit vom 01. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2028 

Bis zum 01.05.2023 stellen die Gemeinden eine Vorschlagsliste für die Wahl der Erwach-
senenschöffen auf. Die Wahl der Schöffen für das Amtsgericht und das Landgericht
erfolgt aus einer einheitlichen Vorschlagsliste für den jeweiligen Amtsgerichtsbezirk, die
der Richter beim Amtsgericht aus den einzelnen Vorschlagslisten der Gemeinde zusam-
menstellt, § 39 S. 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG). Die Gemeinden des Amtes Stra-
lendorf gehören zum Amtsgerichtsbezirk Schwerin. 
Gemäß § 36 Abs. 4 S. 2 GVG sind die einzubringenden Vorschlagszahlen je Gemeinde wir
folgt verteilt: 

Gemeinde Dümmer 2 Vorschläge 
Gemeinde Holthusen 1 Vorschlag 
Gemeinde Klein Rogahn 1 Vorschlag 
Gemeinde Pampow 3 Vorschläge 
Gemeinde Schossin 1 Vorschlag 
Gemeinde Stralendorf 1 Vorschlag 
Gemeinde Warsow 1 Vorschlag 
Gemeinde Wittenförden 3 Vorschläge 
Gemeinde Zülow 1 Vorschlag 

In den Vorschlagslisten der Gemeinden sind mindestens doppelt so viele Personen auf-
zunehmen, wie als erforderliche Zahl von Haupt- und Hilfsschöffen bestimmt sind,
gemäß § 36 Abs. 4 S. 1 GVG. Bei der Wahl der Vorschläge sind die Gemeindevertreter
frei, sofern nicht Ausschlussgründe dem entgegenstehen. 
Anders als bei der Schöffenwahl für die „Erwachsenenstrafgerichte“ hat bei der Wahl der
Jugendschöffen und Jugendhilfsschöffen der Jugendhilfeausschuss des Landkreises
Ludwigslust-Parchim die Vorschlagslisten aufzustellen und aufzulegen, gem. § 35
Jugendgerichtsgesetz (JGG). Die Vorgeschlagenen sollen erzieherisch befähigt und in
der Jugenderziehung erfahren sein. 
Sollten Sie Interesse an einem Ehrenamt als Schöffe oder Jugendschöffe haben und
keine Ausschlussgründe gegen die Berufung bestehen, melden Sie sich bitte im Fach-
dienst I - Ordnungsamt des Amtes Stralendorf (Tel. 03869 / 7600-50; 7600 -54 bzw. per
E-Mail an mende@amt-stralendorf.de oder nagabas@amt-stralendorf.de). Hier erhal-
ten Sie ein entsprechendes Formular für Ihre Bewerbung bzw. können Sie dieses auch
auf der Internetseite des Amtes Stralendorf abrufen. 
Bitte geben Sie dabei Ihren Geburtsnamen, Familiennamen, Vornamen, Tag und Ort der
Geburt, Wohnanschrift und Beruf an (gesetzlich notwendigen Daten). Ihre Bewerbung
für das Ehrenamt nehmen wir bis zum 31.01.2023 entgegen. 
Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es setzt im hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Reife zur Urteilsfindung, sowie geisti-
ge Beweglichkeit voraus. Es kann nur von Deutschen versehen werden, gem. § 31 GVG. 

Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind: 
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter
nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr
als sechs Monaten verurteilt sind; 

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die den Ver-
lust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. 

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden: 
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebensjahr noch
nicht vollendet haben würden*; 

2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Beginn der
Amtsperiode vollenden würden*; 

3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde woh-
nen; 

4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind; 
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache für das
Amt nicht geeignet sind; 

6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
*Der entscheidende Stichtag, nach dem das Alter zu berechnen ist, ist der 01.01.2024 -
Beginn der Amtsperiode. 

Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden: 
1. der Bundespräsident; 
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung; 
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt werden kön-
nen; 

4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte; 
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des Strafvoll-
zugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer; 

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die satzungsgemäß
zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind; 

7. Personen, die als ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspflege in zwei aufeinander
folgenden Amtsperioden tätig gewesen sind, von denen die letzte Amtsperiode zum
Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagslisten noch andauert. 

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de



Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 10/26. Oktober 2022 5

Amtliche Bekanntmachungen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 des Amtes Stralendorf wurde gemäß § 60 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung M-V auf der Sitzung des Amtsausschusses am 19.09.2022 festge-
stellt.

Gleichzeitig wurde dem Amtsvorsteher gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung geson-
dert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie die Entlastung des Amtsvorstehers für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6 KV M-
V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom
20.09.2022 bis 13.10.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf aus.

Stralendorf, den 19.09.2022

gez. Helmut Richter
Amtsvorsteher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 des Amtes Stralendorf kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung,
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die das Amt im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 19.09.2022

gez. Helmut Richter
Amtsvorsteher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Stralendorf wurde gemäß § 60 Abs. 5 der
Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung am 20.09.2022 fest-
gestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung geson-
dert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6 KV M-
V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom
22.09.2022 bis 14.10.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf
aus.

Stralendorf, den 20.09.2022

gez. Helmut Richter
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 der Gemeinde Stralendorf kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwal-
tung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 20.09.2022

gez. Helmut Richter
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Wittenförden wurde gemäß § 60 Abs. 5 der
Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung am 20.09.2022 fest-
gestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung geson-
dert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6 KV M-
V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom
22.09.2022 bis 14.10.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf aus.

Wittenförden, den 20.09.2022

gez. Matthias Eberhardt
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 der Gemeinde Wittenförden kann während der Öffnungszeiten in der Amtsver-
waltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Wittenförden, den 20.09.2022

gez. Matthias Eberhardt
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Pampow wurde gemäß § 60 Abs. 5 der
Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung am 14.09.2022 fest-
gestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung geson-
dert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6 KV M-
V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom
15.09.2022 bis 07.10.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf aus.

Pampow, den 14.09.2022

gez. Frank Gombert
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 der Gemeinde Pampow kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung,
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Pampow, den 14.09.2022

gez. Frank Gombert
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Warsow wurde gemäß § 60 Abs. 5 der
Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung am 12.09.2022 fest-
gestellt.

Gleichzeitig wurde der Bürgermeisterin gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung
gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2020 sowie die Entlastung der Bürgermeisterin für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6
KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom
13.09.2022 bis 06.10.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf aus.

Warsow, den 12.09.2022

gez. Renate Lambrecht
Bürgermeisterin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 der Gemeinde Warsow kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung,
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Warsow, den 12.09.2022

gez. Renate Lambrecht
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen von der Amtshomepage – www.amt-stralendorf.de
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Amtliche Bekanntmachungen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Zülow wurde gemäß § 60 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung am 20.09.2022 festge-
stellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung geson-
dert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6 KV M-
V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom
22.09.2022 bis 14.10.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf aus.

Zülow, den 20.09.2022

gez. Ingo Büchner
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 der Gemeinde Zülow kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung,
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Zülow, den 20.09.2022

gez. Ingo Büchner
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Schossin wurde gemäß § 60 Abs. 5 der
Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung am 06.10.2022 fest-
gestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung geson-
dert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr 2020 nach § 60 Abs. 6 KV M-
V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszeiten vom

 

EINLADUNG 

An alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Wittenförden: 

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Wittenförden. 

am: Mittwoch den 23.11.2022 
um: 19.00 Uhr 
im: Gemeindehaus der Gemeinde Wittenförden, Zum Weiher 1a, Kegelbahn 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Bürgermeister 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung 

3. Aufstellung der Kandidaten für den zu wählenden Vorstand 

4. Wahl des Vorstandes 

5. Bekanntgabe des Wahlergebnisses und Vorstellung des neuen Vorstandes 

6. Beschluß über die Beteiligung zur Anschaffung einer Drohne zur Wildrettung  

7. Bericht der Jagdpächter  

8. Jagdpacht 

9. Sonstiges!

10. Schlussbemerkungen des neuen Jagdvorstehers 

gez. Eberhardt 
Bürgermeister

Frisch-Ei-Handel S. Droßel
Tel. 0 38 61/20 41 • Fax: 0 38 61/3022700

Hamburger Frachtweg 8, 19079 Banzkow
Geöffnet: Mo. - Mi. von 8 - 16 Uhr, Do. von 8 - 18 Uhr, Fr. von 8 - 16.30  Uhr

Mo. (19.12.) – Fr. (23.12.2022) tägl. 8 – 18 Uhr geöffnet

Weihnachtsöffnungszeiten:

Weihnachtsenten
und -gänse!

Bestellung
ab sofort möglich!

18.10.2022 bis 04.11.2022 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf aus.

Schossin, den 06.10.2022

gez. Erwin Balschuweit
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über Spen-
deneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle Bericht für das Jahr
2020 der Gemeinde Schossin kann während der Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung,
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2020 mit Geld- und Sachspenden unterstützt
haben, ein herzliches Dankeschön.

Schossin, den 06.10.2022

gez. Erwin Balschuweit
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen von der Amtshomepage – www.amt-stralendorf.de
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Aus den Gemeinden

Uns Dörp
Dorfchronik Walsmühlen

Walsmühlen. Die Dorfchronik Walsmühlen wird ver-
öffentlicht – übrigens pünktlich zum 645. Jahrestag
der Ersterwähnung Walsmühlens am 21. November
1377.
Über das Entstehen einer Dorfchronik für Wals-
mühlen haben wir vor einem Jahr im Amtsblatt
berichtet. Nun ist es soweit, die Chronik geht in den
Druck, als repräsentatives Buch mit Festeinband und
stabiler Fadenbindung. 
Aus der Idee im April 2019, eine kleine Broschüre
über die Dorfentwicklung zu schreiben, hat sich die-
ses Buch mit fast 200 Seiten und über 230 Abbildun-
gen entwickelt, kein dröges Geschichtsbuch, sondern
eine unterhaltsame Aufbereitung der Geschichte
Walsmühlens. 

Archäologische Fundstücke, wie Werkzeuge aus der
Steinzeit, und Hügelgräber weisen auf eine frühe
Besiedelung hin. Ein hier gefundener, aus der Bron-
zezeit stammender, Wendelhalsring, dient zur Ein-
ordnung ähnlicher Halsringe, die auch in Dänemark
und Schweden gefunden wurden, zum Typ „Wals-
mühlen“.
Der Ort Walsmühlen hatte eine besondere Bedeutung

durch seine Lage am Grenzfluss Sude. Die früh ent-
standene Wassermühle war Rittersitz und Ort für
geschichtsträchtige Verträge wie der Vertrag von
Walsmühlen. 
Vor dem wohl in der Mitte des 17. Jahrhunderts
gebauten Amtshaus gab es dort eine mit Wassergrä-
ben und Pforthaus geschützte Burganlage mit
Gemächern mecklenburgischer Herzöge.
Durch Recherchen in den Archiven kann neben der
Geschichte von Mühle und Amtshof auch umfang-
reich von der Dorfentwicklung berichtet werden.
Historische Straßen wie der Fracht- oder Postweg
bestimmten ebenso wie die Hufner, Büdner oder
Häusler das Leben im Ort. Den sechs Bauernhufen
wurden wie der Dorfschule, dem Gasthof, den Ein-
wohnern und dem Handwerk eigene Kapitel im histo-
rischen Teil des Buches zugestanden.
Besonders freuen wir uns darüber, dass viele Wals-
mühler Einwohner uns ihre Erinnerungen anvertraut
haben und so interessante Berichte von Zeitzeugen
in die Chronik einfließen konnten. Natürlich gehört
dazu auch die Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr
Walsmühlen.
Da es sich um die Geschichte eines mecklenburgi-
schen Dorfes handelt, kommen wir selbstverständlich
nicht ohne Weisheiten „up platt“ aus.
„Diese Chronik zeigt über Jahrhunderte die Vergan-
genheit des Ortes Walsmühlen mit ihren Menschen in
bewegten Geschichten, einzigartig historischen Kar-
ten und wunderschönen Bilddokumenten von der
damaligen Zeit bis heute“, so die Bürgermeisterin
Anke Gräber in ihrem Grußwort zur Chronik.
Die Dorfchronik Walsmühlen wird in der zweiten
Novemberhälfte erscheinen. Vorgesehen ist eine Vor-
stellung des Buches am 25. 11. 2022 um 16.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Walsmühlen. Dort kann
es dann auch erworben werden.

Gleichzeitig haben wir vor, den 1985 gesendeten Film
des DDR-Fernsehens, „Doras Bauernfrühstück“ über
Leben und Arbeit der Walsmühlerin Dora Kohfeldt, zu
zeigen.
Wir freuen uns auf ein reges Interesse.

Text: Waltraud Bieber, Udo Jensen, 
Reiner Burgschweiger

Ein Wendelhalsring, ca. 700 v. Chr.; ein Moorfund aus
Walsmühlen.

Umschlag Seite 1 der Chronik: Wassermühle Wals-
mühlen, Ausziehtusche-Zeichnung von Udo Jensen nach
einem Motiv auf einer Bildpostkarte von Paul Gabbe;
Amtssiegel von 1790 (LHAS 2.22-10/33 Sign. 705)

Neue Wege gehen
Instandsetzung durch Wiederverwertung

Holthusen. Wegepflege in Holthusen war in den
letzten Jahren immer mit Ärger und Unzufriedenheit
besetzt. Die Kosten waren exorbitant und das opti-
sche Ergebnis eher dürftig. Leider machen die vielen
Vorschriften es den Akteuren auf den Baustellen
auch nicht leicht.
Im Sommer 2022 versuchte die Gemeindevertretung
Holthusen andere und vor allem noch wenig bekann-
te Wege in der Straßensanierung zu gehen. Repara-
turmaßnahmen müssen überschaubar und bezahlbar
bleiben. Das war und ist stets das Ziel. Dabei half der
Gemeinde ein Werbeprospekt eines landwirtschaftli-
chen Dienstleis-ters aus M-V. Das waren genau unse-
re Vorstellungen. Ortsbegehung, Vorbereitung und
Durchführung von Ausschreibungen waren nötig,
bevor Baumaschinen anrückten. Inzwischen waren
die Bankette an einer Straße so schlecht, dass die
Sperrung drohte. 
Gerade rechtzeitig konnte dann mit den Bauarbeiten
begonnen werden.
Das Ergebnis überzeugt. Es war nicht zu glauben, aber
es schien, als hätten wir unser Ziel erreicht: Über-
schaubarkeit und Bezahlbarkeit einer Straßensanie-
rung. 

Noch nie gab es so wenig Beschwerden über schlech-
te Wege in der Gemeinde. 
Und so sieht die Lösung aus: Eine Spezialmaschine
reißt die Bankette bis etwa 12 cm Tiefe auf und

durchmischt das vorhandene Material. Dann wird das
Material von rechts nach links zum Straßenrand hin
transportiert. An-schließend wird die neu aufgear-
beitete Bankette per Plattenverdichter mit Hochfre-
quenztechnologie verdichtet. Dadurch wird der Was-
serablauf gewährleistet, was die Haltbarkeit der
Straße verlängert und Aquaplaning verhindert.
Die Firma aus Kobande bei Crivitz arbeitet mit einer
neuen Technologie, die noch nicht sehr verbreitet ist.
Es handelt sich hier um eine sehr wirtschaftliche
Arbeitsweise, da das vorhandene Bankettmaterial
weitestgehend wiederverwendet wird und fast keine
Materialkosten anfallen. Das schont die Umwelt und
den Geldbeutel. Für die Gemeinde ist das ein echter
Fortschritt, weil die Kosten so vorausschauend
geplant werden können. 
Wegepflege ist immer ein schwieriges Thema - für
Holthusen hat es sich auf jeden Fall in 2022 gelohnt,
was Neues auszuprobieren. Mit Wegen ist die
Gemeinde reichlich ausgestattet, so dass hier noch
einiges auch in kommenden Jahren zu tun sein wird.

Text / Foto:: Marianne Facklam



Wittenförden. Peter Hasselbrink ist
ein Urgestein in unserer Wehr. Geboren
im Dezember 1942. Seit Oktober 1968
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr
seiner Heimatgemeinde. In Wittenför-
den aufgewachsen und mit Kind und
Kegel hier verwurzelt. So erlebte Peter
auch den Großbrand 1951 als Kind und
wollte unbedingt bei dieser tollen Trup-
pe mitmachen.
Er engagierte sich vorangehend früh
als Führungskraft. Das Führen lag ihm
im Blut, denn auch als Meister im
Maler- und Lackierhandwerk hatte er
das Sagen über Lehrling und Geselle.
Bereits im April 1970 wurde Peter stell-
vertretender Wehrleiter und konnte die
Geschicke in der Wehr sehr gut leiten.
Zusammen mit verschiedenen Wehrlei-
tern brachte er die Feuerwehr voran
und stellte sich den Aufgaben seiner
Zeit. Neben Planerfüllung und Monats-
meldungen mussten der Ausbildungs-
dienst, die Einsatzbereitschaft und die
Kameradschaft gepflegt werden. Auch
musste ein neues Gerätehaus gebaut
und Fahrzeuge sowie Gerätschaften
organisiert werden.

Mit Wettkampfgeist
Um sich weiterzubilden wurde Peter
bereits Anfang 1970 zum Lehrgang für
Wehrleitungen geschickt und ergänzte
seine Ausbildung mit weiteren Lehr-
gängen an der Feuerwehrschule in
Nauen und an der Landesfeuerwehr-
schule in Malchow.
Schon als junger Kamerad beobachtete
Peter die jährlichen Amtsfeuerwehrta-
ge. Das sind Aktionstage, wo sich die
Wehren eines Amtes gegeneinander in
verschiedenen feuerwehrtechnischen
Disziplinen messen. Der Löschangriff
„Nass“ bildet hier die Königsdisziplin
und den wollte er gewinnen. Mit einem
Plan und engagierten Kameraden ver-
folgte Peter das Ziel, hier der Beste sein
zu wollen. Sie schafften, was zuvor
nicht erreicht wurde und formten die
Feuerwehr Wittenförden zu einem
ernst zu nehmenden Gegner. Sie sieg-
ten regelmäßig in dieser Disziplin und
konnten auch das eine oder andere Mal
die Gesamtwertung für sich entschei-
den. Auch heute noch ist Peter sehr
stolz auf die Erfolge seiner Kameraden
und freut sich über die vielen Pokale im
Vitrinenschrank im Gerätehaus, die von
einer tollen Zeit berichten. 

Schwimmende Butterdose
Auf die Frage, an welchen Einsatz er

sich noch gut erinnern kann, sprudelt
es sofort aus ihm heraus. „Da war ein
Unwetter. Das muss Ende der 70iger
Jahre gewesen sein“, erzählt er, „über
Wittenförden und der Umgebung. Der
Parkplatz vom Kabelwerk war so über-

flutet, dass nur noch die Dächer der
Autos herausschauten. In Hof Wand-
rum bei Familie Schmidt war das Haus
überschwemmt und hinterm Raben-
horn bei Familie Gramkow war die Tief-
garage so vollgelaufen, dass es aussah

wie ein Swimmingpool. Wir kamen gar
nicht ran, um das Wasser zu pumpen.
Wir mussten uns erst mal freikämpfen.
In der Tiefgarage war der Kühlschrank
von der Wucht des Wassers geöffnet
worden und da schwamm die Butter-
dose einfach so rum. Den Anblick
werde ich nie vergessen“, berichtet
Zeitzeuge Peter Hasselbrink lachend
weiter. „Bei Familie Hinrichs (Buswen-
deschleife Schweriner Straße) drückte
schon die Gülle aus dem Keller, weil das
Rückhaltebecken übergelaufen war.
Auch bei Familie Memmert im Wiesen-
weg war der Keller vollgelaufen. Dank
der Unterstützung des Kameraden
Gerd Schumacher, der mit dem „Gülle-
bomber“ kam und half das Wasser
abzusaugen, konnte Schlimmeres ver-
hindert werden. Das waren heftige
Stunden“ so der Feuerwehrkamerad
abschließend.

Ordnung muss sein
Als Peter Hasselbrink im Januar 2003
nach 33 Jahren sein Amt niederlegte,
machte er Platz für die neue Generati-
on Brandschützer in Wittenförden. Der
Kamerad Manfred Pöhland folgte ihm
in der Funktion zum stellvertretenden
Wehrführer, wie es nun hieß.
Peter blieb dem aktiven Dienst und sei-
nen Kameraden jedoch erhalten. Er
konnte mit seinem Wissen sowie seiner
Begeisterung auch nachkommende
Kameraden formen und positiv beein-
flussen. So war er der Ansprechpartner,
wenn die Kameraden neue Bekleidung
benötigten. Die Bekleidungskammer im
Feuerwehrgerätehaus war stets vor-
bildlich geführt. Peter wusste ganz
genau, wo was zu finden war, was neu
beschafft oder ergänzt werden musste.
Bei offiziellen Anlässen achtete Peter
stets auf ordnungsgemäße Bekleidung
seiner Truppe. Auch hier ist er das Maß
aller Dinge. Immer mit einem Schmun-
zeln und einem treffenden (frechen)
Spruch auf den Lippen. Unserem Peter
kann man nicht böse sein.

Fotos: M. Jäger
Text: M. Hopp
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Titelthema

Über 50 Jahre Ehrenamt
Ein Wittenfördener Alltagsheld über Wettkampfgeist, eine schwimmende Butterdose und Ordnung in der Kleiderkammer

Ehrung 2018 für Peter Hasselbrink: Altbürgermeister Manfred Bosselmann, der amtie-
rende Bürgermeister Matthias Eberhardt, Wehrführer Sebastian Noffke und der ehema-
lige stellvertretende Wehrführer Frank Noffke würdigen seine Verdienste.

Bei so manchem Brauchtumsfeuer in Wittenförden hat Kamerad Hasselbrink sehr
engagiert mitgewirkt.

Seit 1968 ist Peter Hasselbrink Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Über den Zeitraum vieler Jahrzehnte
hinweg hat Peter Einiges erlebt und die Feuerwehr
Wittenförden geformt. 

Noch lange nach seinem aktiven Dienst  engagiert er
sich für die Feuerwehr und gibt sein Wissen und seine
Erfahrung an jüngere Kameradinnen und Kameraden
weiter.
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps
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Der elfjährige Alfons Zitterbacke träumt davon, endlich sportlich und gut in der Schule
zu sein. Sein größter Wunsch ist es allerdings Astronaut auf der ISS zu werden. Im wirk-
lichen Leben sieht es aber anders aus. Er ist ein Pechvogel. Seine Lehrer behandeln ihn
unfair, seine Mitschüler hänseln ihn (Zitterbacke, Hühnerkacke!) und sein Vater ist total
streng. In diesem Moment hört Alfons von einem Fluggerätewettbewerb. Das ist seine
Chance. Er wird es allen beweisen. Aber vorher muss er noch einige Hindernisse über-
winden, um am Wettbewerb teilnehmen zu können. 

Was ist im Leben wirklich wichtig? Was brauchen wir wirklich? Besitzen wir unsere
Dinge oder besitzen unsere Dinge uns? Paul und Toni haben seit ihrer Kindheit um Auf-
merksamkeit, das neue Smartphone, die neuen Sneakers und das Ansehen der Mitar-
beiter konkurriert. Als sie ihr Konsumexperiment beginnen, stehen beide nackt da. Jeden
Tag dürfen sie sich nur einen Gegenstand zurückholen. Dadurch müssen sich beide die
Frage stellen, was für sie im Leben wirklich notwendig und wichtig ist. Die beiden Freun-
de werden unterschiedliche Antworten finden und Erkenntnisse bekommen, was Ein-
fluss auf ihre Freundschaft und ihren zukünftigen Lebensstil haben wird. 

Verein Querfeldein e.V. 
Detlef Ellenberg Vorsitzender 

KINO im TURM
Dorfkirche Warsow
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Fast alle kennen ihn, sehen oder hören ihn
täglich – Stefan Kreibohm, den TV- und
Radio-Wettermann von der Insel Hidden-
see. Doch kennt man ihn wirklich?
Am 20. September war er zu Gast bei uns
in der Amtsscheune und erzählte den
zahlreichen Besuchern etwas vom Wetter
und von sich – also von etwas, das
zusammen gehört. In seinem ersten Buch
„Kreibohms Wetter" erfährt man  wo
genau kommen das Nass von oben, der
Wind von der Seite und der Nebel von
unten her. In diesem Buch beschreibt  er
sehr anschaulich, warum das Wetter oft

nicht sicher vorherzusagen ist, und wie
sich das globale Spiel der Gewalten auf
die norddeutsche Region auswirkt.
Warum zum Beispiel die Insel Fehmarn
für die Sonne über Warnemünde ein Pro-
blem ist. Ein äußerst unterhaltsames
Lehrbuch mit zahlreichen Fotos und
erläuternden Grafiken.
Stefan Kreibohm beobachtet vom Wet-
terstudio Hiddensee aus das Geschehen
zwischen Himmel und Erde, zieht seine
Schlüsse und prognostiziert, wie sich das
Wetter in den nächsten Stunden und
Tagen entwickeln wird.
Sein  zweites Buch „Kreibohms Welt" hat
er den Besuchern auf spannende und
humorvolle Weise vorgestellt. Er schilder-
te sein Leben und seine Erfahrungen auf
eine sehr unterhaltsame Weise.
Alle waren beeindruckt und wissen nun
wie Kreibohms Interesse an Gewitter,
Sonne und Sturm entstand,   wie aus
einem Jungen der mecklenburgischen
Provinz ein Mensch wurde, der eine Welt-
sprache erlernte: nämlich die des Klimas,
der Hochs und Tiefs, der regionalen wie
globalen Wetterphänomene.
Sein Leben war nie  geplant, es ergab sich

ganz einfach, mit Höhen und Tiefen  und
plötzlich stand er vor der Kamera .
Für alle, die nicht dabei sein konnten lie-
gen beide Bücher  in der Bibliothek Stra-
lendorf zur Ausleihe bereit.

Text / Foto: Viola Walter-Siegmann

Wenn Sie noch mehr über neue
Bücher erfahren wollen, kommen Sie
am 25. 10. 22 um 16 Uhr zur BUCH-
VORSTELLUNG in die Bibliothek.

Benni 
Bücherwurm empfiehlt:

Mein Buchtipp für Sie im Oktober:
Stefan Kreibohm: „Kreibohms Welt”

Willkommen im  Stralendorfer Lesecafè

Stralendorf. Zu einer herbstlichen
Leserunde trafen sich am Freitag, 14.
Oktober 2022 Lesehungrige und
Buchinteressierte  in der Amtsscheune
Stralendorf. Seit Jahren  stellen wir in
geselliger Runde Bücher vor und lesen
daraus vor. Dabei ist die gesamte
inhaltliche Breite der Bücherwelt ver-
treten. So gibt es viel Neues zu ent-
decken. Oft wird Vorgelesenes mit
Erlebtem in Verbindung gebracht -
Erinnerungen werden geweckt, die
man längst vergessen glaubte. Zu

unserer Veranstaltung ist jeder gern
gesehen, ganz gleich, ob er etwas vor-
zulesen hat oder zuhören möchte. 
Der nächste Termin des Lesecafés ist
Freitag, der 2. Dez. 2022, 17.30 Uhr in
der Amtsscheune, dann schon in
adventlicher Atmosphäre. Sie sind
herzlich eingeladen!

Text: D. Dammann
Foto: S. Dammann

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon oder Terrasse 

und eigenem Du-Bad, WC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 
mit Blick auf den Dümmer See. 

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.
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Recht gut beraten

Da lag sie nun, die Antragsschrift. Ruth ist
erschrocken, erbost und wütend, welche
üblen Dinge denkt sich der Vater ihrer klei-
nen dreijährigen Romy noch aus?!
Angefangen hat alles nach der Trennung
vom Kindesvater Bernd Bieber. Verheiratet
waren die beiden nicht. Schon immer war
Bernd ein streitbarer Geselle, aber die rosa-
rote Brille und die Geburt der gemeinsamen
Tochter überdeckten zunächst den offen-
sichtlich schon immer vorhandenen Zwist. 
Bernd, der nicht einsehen wollte, dass vor
eineinhalb Jahren Ruth einen Schlussstrich

gezogen hat, beschimpfte seither die Mutter
seiner Tochter und stellte alles infrage. Romy
sollte nicht in den Kindergarten gehen, sie
sollte eine vegane Ernährung erhalten, ja
sogar versuchte Bernd Vorschriften über die
Kleidung und den Umgang der Kleinen mit
den Großeltern mütterlicherseits durchzu-
setzen.
Der Streit wurde immer größer und selbst
den Rat des Jugendamtes, einen Konsens
mithilfe begleiteter Elterngespräche zu fin-
den, stellte sich Bernd nicht. Immer wieder
beharrte er auf seinen eigenen Ansichten,
und auch der Umgang mit seiner Tochter litt
erheblich darunter, noch dazu ließ Bernd
keine Möglichkeit aus, Romys Mutter
schlecht zu reden. Es war also weder eine
sachliche Kommunikation noch ein sachli-
cher Umgang miteinander möglich.
Für Ruth völlig verständlich, dass sie dem
Druck, auch Bernd das gemeinsame Sorge-
recht für die Romy einzuräumen, standhielt.
Eine Basis war für sie hier nicht gegeben.
Und jetzt?  Bernd hatte über seinen Anwalt
beim zuständigen Familiengericht einen
Antrag zur Übertragung der gemeinsamen
elterlichen Sorge gestellt. Die Begründung,
die Bernd über seinen Anwalt hierzu vortrug,
ließ Ruth noch mehr verstimmen. Mit der
Übertragung des gemeinsamen Sorgerech-
tes für Romy wolle er weitere erzieherische
Alleingänge von Ruth verhindern. Die Kin-

desmutter war außer sich.
Also musste anwaltliche Hilfe her. Immerhin
hatte das Gericht aufgefordert, Stellung zu
nehmen.
Zwei Tage später sitzt Ruth bei ihrem Anwalt
Gerhard Gerechtigkeit. Schnell hatte dieser
die Antragsschrift überflogen und für seine
Mandantin eine passende Antwort parat.
„Gerade vor kurzem habe ich eine Entschei-
dung des Oberlandesgerichtes Braun-
schweig gelesen, die einen ähnlichen Fall
behandelt. Auch dort hatte der Vater ver-
sucht die Mitsorge zu erhalten, die Eltern
waren ebenfalls nicht verheiratet und hatten
ein gemeinsames kleines Kind. Es gab erheb-
liche Kommunikationsprobleme und ein
sachlicher Umgang miteinander war, wie in
Ihrem Fall, überhaupt nicht möglich. Die
gemeinsame elterliche Sorge setzt jedoch
voraus, dass ein sachlicher Austausch zwi-
schen den Eltern über sorgerechtliche
Belange möglich ist. Wenn dies nicht gege-
ben ist, dann ist auch keine Basis für die Aus-
übung des gemeinsamen Sorgerechtes vor-
handen.
Das Familiengericht wird immer den Maß-
stab des Kindeswohls beachten und eine
mangelnde Elternkooperation verursacht
doch Verzögerungen bei wesentlichen sor-
gerechtlichen Entscheidungen. Und es ist
doch so, dass die Eltern, bezogen auf den
Umgang des jeweils anderen Elternteils mit

dem Kind, diesen auch tolerieren müssen.
Dies scheint nach Ihrer Schilderung ebenso
nicht gegeben zu sein.
Das zuständige Familiengericht Wolfenbüt-
tel und das OLG Braunschweig jedenfalls
wiesen aus den genannten Gründen den
Antrag des Vaters auf gemeinsames Sorge-
recht, auch aus meiner Sicht, völlig berech-
tigt ab. Die Entscheidung ist verbindlich.“
Ruth war sehr froh, diese Auskunft zu erhal-
ten und beauftragt nunmehr ihren Anwalt,
sie beim Familiengericht zu vertreten.
Nachzulesen: Beschluss OLG Braunschweig vom 21.
Juli 2022, Az.: 1 OF 115/21

Text / Foto: RA Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin
Tel. 0385/5810010

info@kanzlei-woehlke.de

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Uneinigkeit bei der Erziehung  – Contra gemeinsames Sorgerecht

Gründe, sich nach einem neuen Job
umsehen zu müssen, gibt es verschie-
dene. Der Arbeitsplatz wurde aufgrund
von Sparmaßnahmen gestrichen, das
eigene Berufsprofil ist mittlerweile ver-
altet oder der erlernte Beruf kann aus
gesundheitlichen Gründen nicht mehr
ausgeübt werden. Arbeitsuchende kön-
nen die Zeit ohne Job für eine geför-
derte Weiterbildung oder Umschulung
nutzen. Die Förderung erfolgt z. B. über
einen Bildungsgutschein der Agen-

tur für Arbeit. Der Bildungsgutschein
ist eine Zusicherung der Übernahme
aller Kosten für die Weiterbildung. Bei
welchem Bildungsträger der Gutschein
eingelöst wird, kann der Arbeitsuchen-
de selbst entscheiden. Voraussetzung
ist allerdings, dass die Weiterbildungen
zertifiziert sind und der Anbieter über
eine Träger- und Maßnahmenzulas-
sung verfügt.
Ein zertifizierter Bildungsträger mit
über 40-jähriger Erfahrung ist WBS
TRAINING. An den Live-Online-Wei-
terbildungen kann z.B. vom Standort
in Schwerin teilgenommen werden.
Im Angebot sind über 200 Kurse zu vie-
len spannenden Themen. Gute Jobaus-
sichten versprechen die kaufmänni-
schen Weiterbildungen: Verwaltende
und kaufmännische Fähigkeiten wer-
den in jedem Unternehmen gebraucht.
Qualifikationen in speziellen Com-
puterprogrammen wie DATEV oder
SAP® machen für potentielle Arbeitge-
ber zusätzlich attraktiv.
WBS TRAINING unterstützt Arbeitsu-
chende vor, während und nach der
Weiterbildung. Wer sich für einen Kurs
bei WBS TRAINING entschließt, kann an

bis zu drei individuellen Bewerbung-
scoachings teilnehmen. Unser Team
berät Sie vorab umfassend zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten und Berufsper-

spektiven. Einen Termin am Standort in
Schwerin können Sie telefonisch unter
der Nummer 0385 2095720 verein-
baren.

Geschäftsnotiz
Anzeigen

Mit einer geförderten Weiterbildung zum neuen Job

Lassen Sie sich kostenfrei beraten.
WBS TRAINING AG · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin 
0385 20 95 720 · Schwerin@wbstraining.de

wbstraining.de

Sie wollen Veränderung?
Starten Sie eine Weiterbildung.

 Weiterbildungen und Umschulungen deutschlandweit.

 Vielfältige Themen: IT, SAP®, Personal, Kaufmännisches,  
 Medien, Gesundheit, Arbeiten 4.0 u.v.m.

 Bis zu drei individuelle Bewerbungscoachings inklusive.

100 %  
FÖRDERUNG

z. B. über  
Arbeitsagentur 
oder Jobcenter

Simone Käselau, Regionalleiterin.
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Aus den Gemeinden

„Vom Michel bis zur Elphi”
Stralendorfer Senioren besuchten Hamburg

Stralendorf. Die Seniorengruppe der
Volkssolidarität Stralendorf war im
September wieder unterwegs. Dies-
mal ging es mit dem Bus in die Han-
sestadt Hamburg. Dort angekommen,
besichtigten wir zuerst das Wahrzei-
chen Sankt Michaelis, besser geläufig
als „Michel“, den bekanntesten Kir-
chenbau Hamburgs und zugleich die
bedeutendste Barockkirche Nord-
deutschlands. 
Weiter ging es zu den nahegelegenen
Krameramtsstuben, Hamburgs letzte
erhaltene Hofbebauung aus dem 17.
Jahrhundert. Ein Beispiel damaliger
Altersversorgung für Witwen, sind
hier die Witwenwohnungen des
damaligen Krameramtes, einer wohl-
habenden hamburgischen Zunft.
Neben dem Museum finden sich hier
heute auch kleine Läden, Galerien
und Restaurants. 
Danach konnten die Beine ein wenig
ausruhen, bei einer kleinen Stadt-
rundfahrt durch die Speicherstadt am
Hamburger Hafen. Hierbei glänzte
unser Busfahrer mit umfangreichen
Informationen. Über viele Brücken
fahrend, sahen wir u.a. den weltgröß-
ten historischen Lagerhauskomplex

und natürlich auch die Elbphilharmo-
nie. 
Wieder auf Schusters Rappen,
besuchten wir eine Kaffeerösterei. Im
dortigen Museum erhielten wir viele
Informationen zu Herkunft, Herstel-
lung und Zubereitung eines qualitativ
hochwertigen Kaffees. Natürlich
haben wir ihn auch probiert, bei
einem leckeren Stück Kuchen. 
Anschließend schlenderten wir durch
die Speicherstadt zum „Choco Ver-
sum by Hachez“, dem Schokoladen-
museum. Nach der ca. 90-minütigen
Schokotour konnte jeder in der Scho-
kowerkstatt seine eigene Tafel Scho-
kolade kreieren und mit nach Hause
nehmen. 
Nach einem erlebnisreichen Tag fuh-
ren wir mit schönen Bildern, vielen
Geschichten und aufgeladenem
„Schoko-Akku“ wieder zurück und
kamen fröhlich in Stralendorf an.

Treckfiedelmusik 
in der Amtsscheune

Im Oktober veranstaltete die Seni-
orengruppe ihr Oktoberfest. Die
Besucher wurden in einem herbstlich
ausgestalteten Ambiente mit zünfti-

ger Musik empfangen. Viele von
ihnen brachten darüber hinaus
selbstgeerntete Früchte und Blumen
mit. 
Zur allgemeinen Einstimmung gab
unsere Vorsitzende ein kleines
Herbstgedicht zum Besten. Als Höhe-
punkt des Festes konnte sie die Akkor-
deongruppe des Bertha-Klingberg-
Hauses, unter der Leitung von Herrn
Kurt Junghans, aus Schwerin
begrüßen. Die Spielerinnen und Spie-
ler sorgten mit ihrem dargebotenen
Repertoire, das aus klassischen

Musikstücken, Volksliedern und
bekannten Schlagern bestand, nicht
nur für eine abwechslungsreiche
Unterhaltung, sondern obendrein für
eine tolle Stimmung. Es wurde mitge-
sungen, geschunkelt und zum Ende
des Programms erscholl der Ruf nach
einer Zugabe, die auch prompt
erfolgte. 
Es war ein fröhliches Fest, das noch
einige Zeit nachklingen wird. Herzli-
chen Dank allen Beteiligten. 

Text:  R. Wandschneider, S. Kürschner
Foto: H. Poschmann

Die Akkordeongruppe des Bertha-Klingberg-Hauses aus Schwerin sorgte für Unterhal-
tung beim Oktoberfest der Stralendorfer Senioren.

Geschäftsnotiz
Anzeige

Zeit zum Basteln
Herbstlich und weihnachtlich zugleich

Der Hobbypunkt startet in die neue
Saison. Der Herbst bietet von Natur aus
eine Menge an farbenfrohen Materiali-
en, wie bunte Blätter, Kastanien,
Bucheckern u.s.w. zum Basteln. Um
weitere tolle kreative Ideen damit zu
verwirklichen findet Ihr im Hobbypunkt
in den „Schweriner Höfen“ weiteres
Zubehör wie Laternen-Bastelsets,
Kastanienbohrer, Makramee-Garn,
Faltpapiere und vieles mehr.
Geht es Ihnen auch so? Obwohl man
schon frühzeitig daran denkt und sich
gut auf den Weihnachtstrubel vorbe-
reiten möchte, fliegt die Zeit nur so
dahin. Da ist es doch schön, einmal
inne zu halten und mit Freunden und
Familie schon jetzt Geschenke und
Dekorationen liebevoll zu gestalten.
Das macht gute Laune und lässt uns die
Weihnachtszeit dann in Ruhe
genießen. Viele schöne Bastelmateriali-
en findet ihr dazu jetzt schon im Hob-
bypunkt. Besonders zu erwähnen ist
das bezaubernde Wichtelthema, da
auch in diesem Jahr wieder die kleinen
Wichtel im Hobbypunkt eingezogen
sind. Damit sich auch Eure Wichtel
wohlfühlen, gibt es eine Menge phan-
tasievolles Zubehör.

Eine besondere Aktion und erstmalig in
diesem Jahr ist der „Kreativ-Hof“.  Am
5. November 2022 in der Zeit von
11 bis 17 Uhr wird es in den „Schwe-
riner Höfen“ verschiedene Bastel- und
Aktionsstände geben. Zusätzlich findet

im Hobbypunkt eine Vorführung der
Firma „Faber Castell“ zu verschiedenen
Maltechniken statt. Wir freuen uns auf
Euch!

Das Hobbypunkt Team

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 16 Uhr

Klöresgang 4-6
19053 Schwerin
Tel.: 0385/7851588
www.hobbypunkt.net

Raum für PhantasieRaum für Phantasie
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Aus den Gemeinden

Der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern (TMV) möchte, in Koope-
ration mit dem Tourismusverband Mecklenburg-Schwerin, Anbietern von
Ferienwohnungen und –häusern mit einer kostenlosen Schulungsreihe im
Rahmen des Modernisierungssprints Nachhaltigkeit unterstützen.

Sie können dabei Ihr Wissen von Oktober 2022 bis März 2023 in sechs ver-
schiedenen Themenbereichen vertiefen. Es kann frei gewählt werden, ob Sie
an allen oder nur einzelnen Schulungen teilnehmen möchten.

Es handelt sich um eine exklusive Reihe, die sich ausschließlich an Anbieter
von Ferienwohnungen und -häusern richtet.
Die Schulungsreihe ist praxisnah gestaltet. Sie haben die Möglichkeit in den
Austausch mit anderen Teilnehmern der Region Mecklenburg-Schwerin und
unseren Referierenden zu gehen, von ihnen zu lernen und mit Ihrem Know-
How zu mehr Gästezufriedenheit und damit weniger Stress beizutragen. 

Die Themen in der Region Mecklenburg-Schwerin im Überblick: 
• Rechte und Pflichten
• Buchbarkeit und Wirtschaftlichkeitsrechnung
• Gästekommunikation
• Einrichtung und Service
• Nachhaltigkeit
• Bewertungen und Beschwerdemanagement

Die Themenblöcke stehen unabhängig voneinander, es kann sich also für jede
Schulung separat angemeldet werden. 

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte den QR-Code 
oder melden Sie sich bei:
Alina Buddensiek (a.buddensiek@auf-nach-mv.de 
| +49 (0) 381 4030681)

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Bunte Zeiten vor und nach den Herbstferien

Stralendorf. Der bunte Herbst lädt
die Schüler in den Lernbüros und
Klassen zu vielen schönen Ereignissen
ein. Im Sonnenschein ging es vor
Kurzem ab durch die Hecke quer-
wegsein beim Crosslauf der Grund-
schule Stralendorf. Im Ziel jubelten
die Mitschüler den Läufern zu und die
Musik mobilisierte noch einmal letzte
Kraft zum Endspurt. 
Die Herbstferien standen in der ersten
Monatshälfte Oktober an und wir fei-
erten unser traditionelles Drachen-
fest. Nach kreativer Arbeit in den
Klassen flatterten viele bunte Dra-
chen über dem Sportplatz. An den
Feuerschalen brutzelten für alle zum
Ausklang des Schultages Würstchen

und Marshmallows. Freudig ging es
schließlich in die kleine Verschnauf-
pause, denn nach fleißigem Arbeiten
und Lernen in den Fächern genossen
alle die schulfreie Zeit.
Nach den Ferien freuen wir uns nun
wieder zusammen zu lernen und tolle
Erlebnisse miteinander zu teilen - mal
in schaurig-schöner Halloweenver-
kleidung im Klassenraum in wenigen
Tagen oder zum NDR-Philharmonie-
Konzert oder dem Marionettenthea-
ter in der Aula des Stralendorfer
Schulzentrums.

Text / Foto: OsingTrendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im November

Schnitt kpl.

ab 48,- E

Drachensteigen auf dem Schulsportplatz.
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Feuer und Flamme

Ehrungen am laufenden Band
Fast 40 Auszeichnungen an einem Abend

Holthusen. Nach 2 Jahren pandemi-
scher Pause fand Anfang September
erstmals wieder eine Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerweh-
ren des Amtes Stralendorf statt. Einge-
laden in die Holthusener Mehrzweck-
halle hatte Amtswehrführer Michael
Lenz.
Zahlreiche Feuerwehrleute aus dem
Amtsbereich und Gäste aus Kommu-
nalpolitik und Wirtschaft waren
gekommen, um einen unterhaltsamen
Abend zu erleben. Geprägt war die Ver-
anstaltung von fast 40 Auszeichnun-
gen für jahrelange Verdienste im
Brandschutzehrenamt, dazu auch
Beförderungen und Verabschiedungen
einzelner Kameraden in die jeweilige
Ehrenabteilung der einzelnen Wehren.
Die Auszeichnungskette hatte sich

sprichwörtlich über 2 Jahre Pause
angesammelt.
Auch in der Amtswehrführung selbst
gab es kürzlich Neuerungen. Die Kame-
raden Sebastian Noffke, aus Wittenför-
den und Martin Weitzendörfer aus
Pampow, wurden kommissarisch bis
zur Neuwahl im Jahr 2023 als Stellver-
treter von Amtswehrführer Lenz einge-
setzt.
„In diesem Jahr sind wir bereits zu 19
Brandeinsätzen und zu 72 Hilfeleis-
tungseinsätzen gefahren. Hiervon sind
49 Einsätze durch Sturmschäden ent-
standen“, so Michael Lenz in seiner
Rede.
Das Land Mecklenburg-Vorpommern
hat ein 50 Mio. Programm für
„Zukunftsfähige Feuerwehren” aufge-
legt. Hier haben sich die Gemeinden

Klein Rogahn und Warsow auf ein
neues TSF-W beworben. Das Rogahner
Fahrzeug wurde bereits vor einigen
Wochen der Feuerwehr übergeben. Das
Warsower Fahrzeug wird bis zum Jah-
resende folgen. 
Die Gemeinde Dümmer ist gerade
dabei, dass 42 Jahre alte TLF 8/18 der
Parumer Wehr durch ein MLF zu erset-
zen.

Löschwasserversorgung 
ausbauen und sichern

„Wenn ich in die Zukunft schaue, sehe
ich für das Amt Stralendorf einen
GWL2 als Schlauchwagen 2000 um die
Lücken der Wasserversorgung zu
schließen“, so die Worte des Amts-
wehrführers.
Die Bürgermeister der Gemeinden sind

kräftig dabei, Tiefenbrunnen für die
Löschwasserversorgung zu schaffen,
meist liegen diese aber weit auseinan-
der. Hier wäre ein SW 2000 ein guter
Kompromiss für das Amt, um eine
flächendeckende Wasserversorgung zu
erhalten. 
„Ein weiterer Wunsch auf meiner Liste
ist eine Amtsdrohne. Diese Geräte sind
in der Feuerwehr immer mehr auf dem
Vormarsch. Mann hat erkannt, wie hilf-
reich diese Drohnen bei der Lageerkun-
dung von Einsatzstellen, z.B. bei
Flächenbränden oder bei der Suche von
Personen, sind“, blickt Amtswehrführer
Michael Lenz abschließend voraus.

Text: Reiners / Lenz
Foto: privat

„Auf die Plätze! Fertig! Los!“
Junge Brandschützer trainieren für die Zukunft

Walsmühlen. Gemeinsam trainieren sie jede Woche.
Die jungen Brandschützer der Gemeinde Dümmer mit
ihren Ortsteilen Parum und Walsmühlen. Die Jugend-
wartin Yvonne Bergmann hat die Gruppe, von derzeit
18 Jungen und Mädchen im Alter von 10 bis 15 Jahren,
im Januar 2022 übernommen. Die engagierte Brand-
schützerin teilt sich die Aufgaben mit ihrer Stellvertre-
terin Katharina Böhlke. 
„Gerade haben wir 5 Mitglieder aus der Kinderfeuer-
wehr in die Jugendabteilung übernommen,“ schwärmt
Yvonne im Gespräch mit dem Amtsblatt über ihre Tätig-
keit. „Jede Woche wird gemeinsam geübt, trainiert und
gelacht. Gerade bereiten sich die jungen Brandschützer
auf die Amtsübung im Oktober vor.“ 
Yvonne ist neben ihrer Funktion ein „alter“ Hase im
Bereich Feuerwehr im Amt Stralendorf. Bereits als Kin-
der- und Jugendwartin, aber auch als Amtsjugendwar-
tin konnte Yvonne in den letzten 20 Jahren viele Kinder
begleiten und auf den aktiven Dienst vorbereiten.
Die Jugendfeuerwehr Walsmühlen konnte in diesem
Jahr viele große und kleine Ereignisse absolvieren. So
nahmen die Jugendlichen erfolgreich am Amtsaus-
scheid teil und sicherten sich den 3. Platz und durften
dann im Juni 2022 am Kreisausscheid in Dömitz teil-
nehmen, wo sie einen großartigen 17. Platz belegten. 
„Ich bin so stolz auf die Kinder und Jugendlichen. Sie
bereichern meinen Alltag und zeigen sich gegenseitig,
was Kameradschaft und Zusammenhalt sein kann“. 

Neben dem wöchentlichen Training im Sommer, kom-
men die Mitglieder der Jugendfeuerwehr in den Winter-
monaten alle 2 Wochen in der Amtsporthalle zusam-
men, um weiter an ihren Fertigkeiten zu arbeiten. So
wird neben der sportlichen Komponente wie Ausdauer
und Geschicklichkeit, auch für die anstehenden Wett-
kämpfe im nächsten Jahr trainiert. Darauf freuen sich
auch Johanna und Konstantin, das älteste und das
jüngste Mitglied der Truppe.
Neben den Ausscheiden erzählen sie fröhlich vom Zelt-

lager in Schwartow in diesem Jahr oder dem Ablegen
der Jugendflammen. Viele neue Erlebnisse sind hinzu-
gekommen. 
„Nach meinem 16. Geburtstag möchte ich der aktiven
Feuerwehr beitreten,“ erzählt Johanna im Gespräch,
„aber erst nach dem Amtsausscheid und hoffentlich
auch dem Kreisausscheid“, fügt sie lachend hinzu. Denn
an diesen möchte sie unbedingt im nächsten Jahr wie-
der teilnehmen. 
Konstantin hat gerade erst angefangen bei den
„Großen“ und freut sich auf das Zeltlager und auch auf
die anstehenden Wettkämpfe. Auf die Frage, was sie
nicht so mögen, sind sich beide einig.  Das Schläuche
Aufrollen ist sehr anstrengend. Dies teilt Konstatin, mit
einem Augenzwinkern, auch seinen Jugendwarten bei
der wöchentlichen Auswertung nach dem Dienst mit. 
Aber er wächst ja noch und dann wird es besser, geben
ihm seine Betreuer mit auf den Weg.
Und dann dürfen auch alle Teilnehmer den Heimweg
antreten. Wieder ist ein erfolgreicher und lehrreicher
Ausbildungsdienst zu Ende gegangen. Die einstimmige
Meinung der jungen Brandschützer ist „Es war toll!“. Ein
gutes Feedback auch für die Verantwortlichen.
Abschließend wünschen sich Johanna und Konstantin
mehr Kinder, die sich für dieses Ehrenamt begeistern.
Egal wo sie wohnen oder wie alt sie sind. „Kommt zur
Feuerwehr!“ rufen die Brandschützer von Morgen.

Text / Foto: JF Walsmühlen
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Wann ist Totensonntag?
Auf den letzten Sonntag des Kirchen-
jahres ist immer der Totensonntag. Der
Tag liegt also immer zwischen dem 20.
und dem 26. November, Totensonntag
2022 fällt auf den 20. November 2022. 
Am Totensonntag edenkt die evangeli-
sche Kirche der Verstorbenen.
Um den Feiertagsstatus gibt es etwas
Verwirrung, denn Totensonntag ist kein
gesetzlicher Feiertag. Er gilt trotzdem
als stiller Feiertag, das bedeutet, dass es
sich nicht um einen arbeitsfreien Tag
handelt, aber bestimmte Regel zu
befolgen sind, wenn es um Musik,
Lautstärke und Feiern geht. Auch
Weihnachtsmärkte sind von den
Regeln betroffen. 
Mit dem letzten Sonntag im Kirchen-
jahr markiert der Totensonntag eine
wichtige Zeit. Er schließt das endende
Kirchenjahr ab, markiert das neue Kir-
chenjahr und ist oft ein Startschuss für
die kurz darauffolgende Öffnung der
Weihnachtsmärkte. 

Wozu aber überhaupt der stille Feier-
tag? Wie der Name des Tages andeutet,
dient der Totensonntag dem Gedenken
Verstorbener. 

Totensonntag Bedeutung
Heutzutage sind viele Menschen Tag
für Tag stark mit ihrem Alltag beschäf-
tigt. Tage wie der Totensonntag dienen
dazu, bestimmten Dingen an einem
speziellen Tag Aufmerksamkeit zu
schenken.
Im Falle des Totensonntags gilt die Auf-
merksamkeit den Verstorbenen. Men-
schen gedenken ihrer und drücken ihre
Verbundenheit durch den Grabbesuch,
die Verzierung des Grabes und das
Anzünden eines Grablichtes aus. 
Die Erlösung der Verstorbenen ist Teil
des evangelischen Glaubens. 

Totensonntag Regeln
Stille Feiertage sind sehr ernst zu neh-
men. Nicht nur die Kirche, sondern
auch der Staat schützen diese Rituale

sehr, und ihnen ist sehr daran gelegen,
die Stille zu bewahren. Am Totensonn-
tag ist also nicht an spaßige Veranstal-
tungen zu denken, sondern eher an
ruhige Momente. Keinesfalls muss man
dafür in tiefe Trauer verfallen, denn
auch das Gedenken an Verstorbene mit
positiven Gefühlen wie Dankbarkeit ist
wichtig. 

Tanzverbot
Der stille Feiertag bringt spezielle
Regeln mit sich. Sehr bekannt ist das
Tanzverbot, was schon laute Musik
ausschließen kann. Schließlich geht es
darum, die Ruhe zu wahren. Nicht nur
das Tanzen an sich, auch die laute
Musik ist verboten. Sogar Sport ist
nicht gestattet. Die einzelnen Bundes-
länder legen eigene Uhrzeiten fest, in
denen die Regeln gelten. In Mecklen-
burg-Vorpommern besteht am Toten-
sonntag Tanzverbot von 5 bis 24 Uhr.
Hamburg hat die kürzeste Dauer, in
denen die Regeln gelten.

Anders ausgedrückt: In Hamburg und
Bremen darf beispielsweise schon ab
17 Uhr wieder gefeiert werden. 
Ausnahmen von den Regeln gibt es
kaum. Stille Feiertage genießen sehr
strenge und strikte Durchsetzungen in
Deutschland. Ähnliche Regeln gelten
für den Volkstrauertag und den Buß-
und Bettag. 

Regeln für Weihnachtsmärkte und
Dekorationen
Weihnachtsmärkte fallen ganz klar
unter die Regeln, auch am Totensonn-
tag 2022 dürfen sie daher nicht öffnen.
Genau aus diesem Grund beginnen
viele Weihnachtsmärkte kurz nach dem
Totensonntag.
Nicht nur Weihnachtsmärkte, auch die
Weihnachtsdekoration zuhause sollte
bedacht gewählt werden. Selbstver-
ständlich ist es keine gesetzliche Rege-
lung, aber eine Regel der Kirche, Weih-
nachtsschmuck erst nach dem Toten-
sonntag anzubringen. 
Der stille Feiertag soll wirklich dazu
genutzt werden, der Verstorbenen zu
gedenken und nicht etwa, sich die Zeit
auf dem Weihnachtsmarkt zu vertrei-
ben oder Feste zu feiern. Daher hat
auch der Weihnachtsschmuck unter
Gläubigen Zeit bis nach Totensonntag.

Totensonntag Bräuche
Fester Bestandteil vom Totensonntag
ist das Herrichten und Verzieren der
Gräber. Grabgestecke werden beige-
legt, um Verbundenheit und Wert-
schätzung auszudrücken. Während
früher die Bedeutung der einzelnen
Blumen eine große Rolle spielte,
wählen viele Menschen heutzutage die
Gestecke und Blumen nach Geschmack
aus. 
Weil der Totensonntag 2022 beispiels-
weise auf den 20. November fällt und
jedes Jahr in der Winterzeit liegt, ist
auch die Witterungsbeständigkeit
wichtig. Tannenzweige sind besonders
beliebt und wenig anfällig für die kal-
ten Temperaturen oder gar Frost. Bei-
gelegt werden zum Beispiel Trocken-
blumen und Zapfen. 

Totensonntag 2022
Bedeutung, Regeln, Bräuche

Fotos: pixabay
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 
im November 2022
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
31. Okt. Reformationstag 11 Uhr in Pampow – Gottesdienst mit Kinderkirche und 

Gemeindeversammlung
6. Nov. Drittl. So. d. Kirchenjahres 10 Uhr in Stralendorf 

10 Uhr in Warsow
11. Nov. Martinstag 17 Uhr in Parum – Martinsfest

17 Uhr in Uelitz – Martinsfest
13. Nov. Vorl. So. d. Kirchenjahres 10 Uhr in Wittenförden

10 Uhr in Pampow – mit Gedenken an die Verstorbenen
16. Nov. Buß- und Bettag 19 Uhr in Uelitz – Abendandacht
20. Nov. Ewigkeitssontag 10 Uhr in Parum

10 Uhr in Stralendorf – mit Gedenken an die Verstorbenen
14 Uhr in Wittenförden   – mit Gedenken an die Verstorbenen

27. Nov. 1. Sonntag im Advent 10 Uhr in Pampow – Kinderkirche und KGR-Wahl

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 31. Oktober 2022 
im Anschluss an den Reformationsgottesdienst um 11.00 Uhr in der Kirche in Pampow. In dieser Ver-
sammlung werden sich die zur Wahl stehenden KirchenältestInnen vorstellen. Im Anschluss wollen wir
gemeinsam essen.
Seniorenkreis - Seniorennachmittag in Sülstorf am 24.11. um 14 Uhr und in Pampow am 27.10.
um 14.30 Uhr
Seniorenkreis in Wittenförden: immer am 2. Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr: Termin: 12.10.

Musikmäuse/ Krabbelgruppe in Pampow
Wir musizieren, trinken gemeinsam Kaffee oder Tee und kommen ins Gespräch. 14tägig donnerstags
10.00 bis 11.30 Uhr sind alle Mamas/ Papas/ Omas/ Opas mit ihren Krabbelkindern willkommen. Die
Treffen finden im Pampower Pfarrhaus, Schmiedeweg 4 statt. Nächste Termine: 3.11.,17.11.
Familiennachmittage - beisammen sein, erzählen, spielen und gemeinsam essen in Pampow im Pfarr-
haus - ab 15.30 Uhr, Termin: am 25.11.

Bleiben Sie behütet! Ihre Pastorinnen und Pastoren, sowie die Mitarbeiterinnen

Kontakt:
Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pampower Pfarrhaus: montags - freitags 10:00 - 12:00 Uhr 
Gemeindesekretärin Frau Tonn, 03865-240; Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de

Kontakt: Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pampower Pfarrhaus: montags - freitags 10 - 12 Uhr,
Gemeindesekretärin Frau Tonn, 03865-240; Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de

Der Weg war zu steinig,
der Berg war zu hoch,
die Kraft zu schwach
und der Atem zu kurz,
da nahmen Dich die Engel
in die Arme und sprachen:
„Komm heim!"

Danksagung
Tiefbewegt von der herzlichen Anteilnahme, die uns 
durch eine stille Umarmung, warmen Händedruck, 

durch liebevoll geschriebene Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen beim Heimgang 

der lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Hintze
1933 - 2022

entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten sehr herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Aurum Bestattungen Schwerin, 
Pastor Schabow, dem Pflegedienst „Pflege to Hus” M&M Hanisch,
Physiotherapeut Torben Schrumpf, den Plattsnackern Stralendorf

sowie der Freiwilligen Feuerwehr Stralendorf.

Im Namen aller Angehörigen
Gerd Hintze

Stralendorf, im Oktober 2022

Am Totensonntag besuchen Menschen
den Friedhof und die Gräber ihrer ver-
storbenen Verwandten, Freunde und
Bekannten. In der Regel zünden Sie
dazu eine Kerze an.  
Gottesdienste am Totensonntag sind
sehr unterschiedlich. Oft wird in den
Gottesdiensten für mehr Bewusstsein
mit der Lebenszeit sensibilisiert.
Schließlich führt dieser Tag die Ver-
gänglichkeit des Lebens von uns Men-
schen vor Augen und zeigt uns, dass
die Lebenszeit eines jeden Menschen
auf der Erde begrenzt ist. 

Totensonntag –
Entstehung und Geschichte

Was ist die Geschichte hinter dem
Totensonntag? Wenn man kirchliche
Fest- und Feiertage anschaut, wird
man merken, dass viele davon sehr weit
zurückliegen. In den ersten Jahrhun-
derten finden einige Feiertage ihren
Ursprung. Der Totensonntag ist erst
seit 1816 existent und vermutlich des-
halb mit der genauen Jahreszahl doku-
mentierbar. König Friedrich Wilhelm III.
von Preußen führte ihn ein.
Weniger genau wird es, wenn wir uns
die Entstehungsgründe anschauen. Bis
heute ist nicht zweifelsfrei festgehal-
ten, was die Beweggründe für die Ein-
führung des Totensonntags als Feiertag
waren. Vermutungen sind, dass diese
im Zusammenhang mit dem Tod von
Königin Luise stand, die sechs Jahre
zuvor im Jahr 1810 starb. Die
Erklärung, man wolle der Gefallenen
aus den Befreiungskriegen von 1813
bis 1815 gedenken, klingt ebenfalls
plausibel. Es kann genauso gut sein,
dass man 1816 einfach bemerkte, dass
ein spezieller Tag fehlte, um der Ver-
storbenen zu gedenken. 
Manchmal wird der Totensonntag als
Allerseelen der evangelischen Kirche
beschrieben. Die katholische Kirche
gedenkt an Allerseelen, das immer am
2. November stattfindet, der Verstorbe-

nen. Die Bedeutung dieses Tages ist
daher gleich mit der des Totensonn-
tags. 
Die Begriffe Totensonntag und Ewig-
keitssonntag werden synonym ver-
wendet und meinen tatsächlich den
gleichen Tag. Totensonntag ist ein all-
gemein geläufiger Name für diesen
Tag, originell wird er von der Kirche
meist Ewigkeitssonntag genannt.
Schaut man sich die beiden Namen an,
wirken sie zunächst etwas wider-
sprüchlich, einerseits geht es um den
Tod und andererseits um die Ewigkeit.
Genau das sollte jedoch zum Ausdruck
gebracht werden. Statt den Tag nach
dem Tod zu benennen, erinnert die Kir-
che mit dem Ewigkeitssonntag mehr an
das ewige Leben und die Auferstehung.

Text: Mafalda

Hilfe, die von Herzen kommt. Jederzeit!
Das Ziel unseres Bestattungsunternehmens ist… die Angehörigen einfühlsam und
souverän vom ersten gemeinsamen Gespräch an zu begleiten und ihnen in dieser schweren Zeit
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Bestattungsvorsorge entlastet Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns! Unsere Mitarbeiter beraten Sie gern und zeigen Ihnen Wege, wie Sie Ihre
Angehörigen entlasten und alles vorher klären können.

2x in Schwerin
Wittenburger Straße 47 und Dreescher Markt 2
Telefon: 0385 20 84 04 34

Crivitz
Parchimer Straße 5
Telefon: 03863 21 90 055

Westphal Bestattungen
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Ahornstr. 19 c  • 19075 Pampow
Telefon: 03865 / 787154, E-Mail: info@haustechnik-boerner.de

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · jan.konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/7800375 · Funk: 0172/3828361

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Anzeigensonderveröffentlichung 
von

Fliesen

Platten

Mosaik

Natursteinarbeiten

Komplettbadsanierung

�

�

�

�

�

MAIK
MICERA

Lindeneck 12                            Telefon: 03865  / 78 70 65
19075 Holthusen                      Telefax:  03865  / 78 70 66
                                                Funk:      0173 / 2 01 49 06
e-mail: m.micera@t-online.de

Ihr Fliesenlegermeister

Infrarotheizung Effizienzhaus
Erprobte Kombination für den zukunftsfähigen Hochbau

(akz-o) Bisotherm ist der Trendsetter
beim Bauen mit (Leicht-)Betonmauer-
werk auf der Basis von Naturbims und
hat sein Produktportfolio ergänzt. Aktu-
ell bietet der Hersteller das Direkthei-
zungssystem Bisoheat an. Die Infraro-
theizung nutzt die älteste und zugleich
behaglichste Art und Weise, wohlige
Wärme zu spenden.

Analogien zur Natur – die wohltuen-
de Wärme sanfter Sonnenstrahlen

Jeder kennt das wunderbare Gefühl von
sanft wärmenden Sonnenstrahlen. Ähn-
lich funktionieren die Smart Panels.
Neben dem angenehmen Wärmeemp-
finden und der ausgeglichenen Tempe-
raturverteilung bieten die Heizpanels

zahlreiche Vorteile gegenüber klassi-
schen Heizsystemen. Durch die kurze
Reaktionszeit erwärmen sich die Räume
schnell und die Panels wirken sich posi-
tiv auf das Wohlbefinden und die
Gesundheit aus, Staubverwirbelungen
werden reduziert und die Luft wird
weniger ausgetrocknet – ideal für Aller-
giker und Asthmatiker.
Außerdem reduzieren diese signifikant
die Haustechnikkosten, bei geeigneter
Auslegung der Gebäudehülle auf die
Vorgaben eines Effizienzhauses (EH) 40.

Praxisbeispiel
Ein Stammkunde hat ein wegweisendes
Baukonzept auf Basis von Bisotherm-
produkten konzipiert und realisiert. Das

Effizienzhaus kommt mit einem Jahres-
Primärenergiebedarf von ca.  30
kWh/(m²a) aus, weil alle Wärmebrücken
durch die Verwendung von Bisotherm-
Ergänzungsprodukten vermieden wur-
den. Somit ließ sich die gesamte Hau-
technik einfach und preiswert gestalten,
die Anschaffungs- und Installationsko-
sten verringern.  Auf ein teures und auf-
wendiges warmwassergeführtes Heiz-
system wird komplett verzichtet. Das
Warmwasser für Küche und Badezim-
mer wird über 2 elektronisch geregelte
Warmwasserspeicher erzeugt. Die
Raumbeheizung erfolgt mit Infraro-
theizpanels. 1 Panel pro Raum und 2 im
Flur sind das gesamte Heizsystem für
140 m² Wohnfläche.

Die Beheizung mit den Panels lässt sich
per App steuern, setzt Maßstäbe und
garantiert hohe Energieeffizienz und
Langlebigkeit, was besonders mit Bezug
zur Energiewende beachtenswert ist.
Denn bei der Nutzung von „grünem“
Strom fällt keine CO2-Steuer an.
Weitere Informationen finden Sie in
unserer Info-Broschüre: bit.ly/3qVomhp

Foto: Bisotherm/akz-o
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Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Gebot der Stunde: Energiesparen
Warum sich ein gedämmtes Garagentor lohnt

(akz-o) Die Gas- und Ölpreise steigen
unaufhaltsam und der Gedanke an
einen kalten Winter bereitet vielen
Menschen Sorgen. Energie effizienter
einzusetzen und Wärmeverluste zu ver-
meiden sind die Gebote der Stunde. Was
Hausbesitzer mit Garage häufig unter-
schätzen: Über ein nicht gedämmtes
Garagentor kann warme Luft aus dem
Haus leichter nach draußen entweichen
und dauerhaft zu einem erhöhten Ener-
giebedarf führen.

Wärmeverluste verringern
Beheizte Garagen, die zum Beispiel als
Hobby-, Werk- oder Partyraum genutzt
werden, profitieren von einem Gara-
gentor mit Isolierung, weil es die Wär-
meverluste deutlich verringert und so
zu enormen Energieeinsparungen führt.
„Den größten Nutzen bringt ein
gedämmtes Tor aber, wenn die Garage
in die thermische Gebäudehülle inte-
griert ist“, erklärt André Weyer, Pro-
duktmanager bei Novoferm, einem der
größten europäischen Systemanbieter
von Tür- und Torlösungen sowie Verla-
desystemen. Denn ein Tor mit thermi-
scher Trennung der Außen- und Innen-
schale, kombiniert mit Fingerklemm-
schutz, wie es nur dieser Hersteller, zum
Beispiel mit dem neuen Modell Evoluti-
on, anbietet, verstärkt die Pufferwir-
kung des Garagenraums, sodass Wär-
meverluste auf ein Minimum reduziert
werden. „Die neuen, optimierten Stahl-

sektionen werden ausschließlich in dop-
pelwandiger, thermisch getrennter
Sandwich-Bauweise, mit einer Stärke
von 45 mm, gefertigt und sorgen so für
eine besonders hohe Energieeffizienz,
die eine bis zu 17 Prozent verbesserte
Dämmung gegenüber Torlösungen mit
vergleichbaren Sektionsdicken erreicht“,
so Weyer. Einen qualifizierten Novoferm
Vertriebspartner in der Umgebung fin-
den Interessierte unter www.novo-
ferm.de

Harmonisches Innendesign 
und höchster Komfort

Wer seine Garage nicht nur fürs Auto
oder Motorrad nutzt, kann sich erstmals
auch über ein harmonisches Design der
Tor-Innenseite freuen, deren Oberfläche
in Verkehrsweiß gehalten ist. Mit eben-
falls weißen Profilen bzw. Sektions-
Endkappen ist die Außenfarbe des Tores
im Innenbereich beim Torübergang
nicht zu sehen. Neben optional erhältli-
chen kugelgelagerten Tandemlaufrol-
len, die einen sehr geschmeidigen Tor-
lauf sicherstellen, sorgt das Antriebssy-
stem mit integriertem Innendrucktaster
und Torzustandsanzeige über Handsen-
der für mehr Bedienungskomfort. In
Kombination mit einem WiFi-Modul
lässt sich die Torsteuerung in alle gängi-
gen SmartHome-Systeme integrieren,
sodass die Funktionen bequem per App
oder Sprachsteuerung ausgelöst wer-
den können.

Das Premium-Sektionaltor Evolution ist für Privat- und Doppelgaragen bis zu einer
Breite von 5,50 Metern geeignet. Foto: Novoferm/akz-o

 www.gunter-mueller.de

Tel. 03861 50 16 70
Mobil 0172 43 35 566

Preuscher Str. 9a • 19086 Plate



(spp-o) Laub harken, Rasen düngen,
empfindliche Pflanzen vor Kälte schüt-
zen: Geht der Sommer zu Ende, fallen
einige Gartenarbeiten an. Aber nicht nur
Pflanzen brauchen vor dem Winter Pfle-
ge – auch Gartengeräte und -zubehör
müssen geschützt werden. Findige
Hausbesitzer und Gartenfreunde tau-
schen deswegen jetzt ihre Außenwand-
armaturen aus, um für die kommenden

Temperaturen im Winter gerüstet zu
sein. So können Kälte und Frost die
Außenwandarmaturen und das Mauer-
werk nicht beschädigen. Denn wenn
Außenwandarmaturen nicht rechtzeitig
vor Winterbeginn abgesperrt und ent-
leert werden, können im schlimmsten
Fall die Leitungen platzen. Bleibt ein
Wasserschaden längere Zeit unent-
deckt, führt an einer teuren Sanierung

kein Weg mehr vorbei. Das muss nicht
sein. Denn die frostsichere Außenwand-
armatur Polar II von Schell
(www.schell.eu) entleert sich nach jeder
Nutzung von selbst – und schützt so
Bauherren und Hausbesitzer vor den
Folgen von Frostschäden.
Die clevere Entwicklung des Armatu-
renspezialisten macht das Absperren
der Außenwandarmaturen zum Winter

hin überflüssig. Auch das Entleeren der
Zapfstellen entfällt. Das gilt für alle
Außenanschlüsse wie Terrassen- oder
Gartenzapfstellen. Dem Frost wird so
sprichwörtlich das Wasser abgedreht.
Denn sobald die Außenwandarmatur
geschlossen wird, entleert sich die
gesamte Armatur automatisch. Das
Wasser kann vollständig entweichen,
während Luft nachströmt. Diese Funkti-
on erfolgt ganzjährig nach jeder Wasse-
rentnahme. Auch im tiefsten Winter
können Hausbewohner Wasser entneh-
men, um zum Beispiel die Terrasse zu
säubern oder zum Gießen empfindlicher 
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Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Bauen • Sanieren • Renovieren • Einrichten

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• Gerüstbau

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Ihr Immobilienmakler

Jörg Mahler
T: 0385 551-1778
joerg.mahler@spk-m-sn.de

Immobilien

Finanzierung

Service

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

Von Anfa
ng bis ZU

HAUSE

     

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160

 

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden

Effektiver Schutz vor Wasserrohrbrüchen
Jetzt auf frostsichere Außenwandarmaturen umsteigen

Foto: Schell Gmbh & Co. KG/spp-o
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Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Jens Wichmann

lextum Tel.: 0385/5 51 57 50

Lutherstraße 1 Fax: 0385/5 51 57 47

19053 Schwerin E-Mail: info@lextum.de

Bauen • Sanieren • Renovieren • Einrichten
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Zukunftssicher heizen
Ofenmodernisierung ermöglicht hohen Wirkungsgrad

(spp-o) Heizen mit Holz ist beliebt.
Der regenerative Energieträger bietet
eine natürliche und versorgungssi-
chere Wärme, die Zukunftsenergie
Holz gewinnt deshalb eine immer
größere Bedeutung. Kachelöfen,
Heizkamine und Kaminöfen sorgen
für CO2-neutrale und effiziente Ener-
gie – dies gilt besonders für neue oder
modernisierte Holzfeuerstätten. Die
Bundesregierung hat mit der 2. Stufe
der 1. Verordnung zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz (1. BImSchV)
bereits dafür gesorgt, dass viele Öfen
nachgerüstet wurden – viele Besitzer
haben sich aber auch selbst entschie-
den, alte Holzfeuerstätten auf den
neusten Stand bringen zu lassen.
Bei einer Modernisierung lassen sich
Feuer und Wasser im Ofen vereinen –
ein Kachelofen mit Wassertechnik
bzw. Kesseltechnik ist ein bewährtes
und wirtschaftliches Heizsystem mit
hohem Wirkungsgrad. Durch einen

integrierten Wasserwärmetauscher
(www.kachelofenwelt.de) gibt er
seine Heizenergie zusätzlich an einen
zentralen Pufferspeicher ab und
erzeugt damit gleichzeitig Warmwas-
ser für den zentralen Heizungskreis-
lauf. Die intelligente Steuer- und
Regeltechnik sorgt für das optimale
Zusammenspiel aller Komponenten.
Ein gut abgestimmtes System kann
die Öl- oder Gasheizung nachhaltig
entlasten und in der Übergangszeit
auch mehrere Räume beheizen.
Im Trend liegt, Kachelöfen, Heizkami-
ne und Kaminöfen im Zuge einer
Ofenmodernisierung mit einer Spei-
cher- und Solartechnik zu kombinie-
ren. Bei einem modularen Heizsystem
arbeiten die Komponenten zuverläs-
sig Hand in Hand und bieten eine
effiziente Wärmegewinnung aus
erneuerbaren Energien.
Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Kaufmann 

Keramik/spp-o
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Entsorgungstermine

Gelber Sack Altpapier Hausmüll Bio-Tonne

3.,16.,30.11.
Dümmer, Parum, Walsmühlen,Schossin, 
Zülow
4.,17.11.
Pampow, Stralendorf
5.,18.11.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, 
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
11.,25.11.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz, Mühlenbeck,
Warsow, Kothendorf, Krumbeck

2.,29.11.
Pampow, Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Buchholz, Lehmkuhlen
9.11.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
16.11.
Dümmer, Walsmühlen, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
17.11.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
18.11.
Parum, Schossin, Mühlenbeck

4.,17.11.
Schossin, Mühlenbeck, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
5.,18.11.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz
10.,24.11.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Zülow
11.,25.11.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow,
Stralendorf, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

3.,16.,30.11.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
10.,24.11.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, 
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz, Schossin,
Mühlenbeck, Warsow, Kothendorf,
Krumbeck
11.,25.11.
Pampow, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

November 2022
(Angaben ohne Gewähr)

Quelle: Abfallkalender 2022 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Wenn Sie Fragen zu den gelben Säcken oder gelben Tonnen haben, rufen Sie bitte folgende Nummer an: 
0800 2232555

oder schreiben Sie eine Mail an :   LUP@alba.info

Keine Termine verpassen mit der ALP Abfall-App!
Installieren Sie die passende App für Ihr Smartphone
oder Tablet direkt aus dem App-Store und lassen Sie
sich von Ihrem Mobilgerät an bevorstehende Abfuhr-
termine erinnern.

Bauen • Sanieren • Renovieren • Einrichten
Räumpflicht in Deutschland

Wer muss wann Schnee schippen und streuen?

(akz-o) Durch den Klimawandel wer-
den die Winter immer wärmer, doch
vielerorts meint es Frau Holle noch
immer gut mit der weißen Pracht. Was
für die Kleinen ein Grund zum Jubeln
ist, kann für Hausbesitzer und Mieter
aber durchaus in Arbeit ausarten.

Winterdienst auf Gehwegen: 
Welche Regeln gelten?

Die Räumpflicht obliegt in Deutschland
auf öffentlichen Wegen grundsätzlich
den Städten und Gemeinden. Doch auf
öffentlichen Gehwegen wird diese Ver-
pflichtung meist auf die Haus- und
Grundstückseigentümer übertragen,
die wiederum ihre Mieter in die Pflicht
nehmen. Abgesehen von einigen regio-
nalen Ausnahmen muss der Winter-
dienst in aller Regel werktags zwischen
7 und 20 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen von 9 bis 20 Uhr geleistet wer-
den. Grundsätzlich müssen Bürger-
steig, Hauseingang sowie die Wege zu
Garagen und Mülltonnen vom Schnee
befreit werden. Meist reicht eine Breite
von einem Meter, nur an Hauptver-
kehrs- und Geschäftsstraßen muss ein
Streifen von eineinhalb Metern
geräumt werden. Auf den Wegen zu
Mülltonnen oder Garagen reicht ein
halber Meter.

Bei Glätte muss zusätzlich 
gestreut werden

Weil Salz in den meisten Kommunen
verboten ist, empfiehlt sich Streugut
wie Sand, Asche oder Splitt. Aber auch
Sägespäne, Granulat, Kies oder Kalks-
tein eignen sich als abstumpfende

Streumittel. Das Ausbringen von Hand
führt aber häufig dazu, dass hier zu
wenig und dort zu viel landet. Mit einer

Streuhilfe wie dem Granomax wird das
Streugut dagegen automatisch gleich-
mäßig verteilt. Die handliche Streuma-
schine hat ein Fassungsvermögen von
acht Kilo und erzielt durch horizontale

Schleuderbewegungen eine Streubrei-
te von bis zu zwei Metern. Einen Händ-
ler in der Nähe findet man unter
www.birchmeier.com.

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten

Auf Gehwegen und vor Hauseingängen
muss eine Breite von einem Meter von
Schnee und Eis geräumt werden. 

Foto: Birchmeier/akz-o
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Kontakte

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Sekretariat / Sitzungsdienst
Frau Jörn 760022 joern@amt-stralendorf.de
Frau Bachmann 760018 bachmann@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760041 kabbe@amt-stralendorf.de
Personalwesen / Wahlen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Digitalisierung / Arbeitssicherheit
n. n.
Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht / Brandschutz
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Herr Nagabas 760054 nagabas@amt-stralendorf.de
Kindertagesstätten / Spielplätze
Herr Seiffert 760056 seiffert@amt-stralendorf.de
Schulen
Herr Lübbert 760020 luebbert@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak 760028 stredak@amt-stralendorf.de
Frau Jeske 760024 jeske@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro / Wohngeld
Frau Post 760034 a.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler 760036 schwenkler@amt-stralendorf.de
Fachdienst Finanzen und Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushalt / Jahresrechnung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling / Umsatzsteuer
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagenbuchhaltung / Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Kassenverwaltung / Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Frau Schulz 760014 schulz@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760013 fux@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de
Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement
Fachdienstleiterin: Frau Bendsen
Frau Bendsen 760030 bendsen@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung / Bauordnung
Herr Knaack 760055 knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau / Fördermittel Bau
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760045 fux@amt-stralendorf.de
Hochbau / Technisches Gebäudemanagement
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Kaufmännisches Gebäudemanagement 
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Herr Möller 760058 moeller@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Gaudl 760031 gaudl@amt-stralendorf.de
Herr Wittig 760032 wittig@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de

Rechnungsversand auf elektronischem Weg bitte an:
rechnung@amt-stralendorf.de

Sprechzeiten 
Amtsvorsteher: Helmut Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat 
von 17 - 18 Uhr
im Europahaus, 
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 oder
03869 - 599 99 39

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
nach Vereinbarung 
Tel.: 01522 / 48 71 900

Gemeinde Schossin 
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat 
von 16 Uhr - 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kothendorf 
und per Tel. 03 88 59 / 52 33

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
nach Vereinbarung
Tel. 03869 - 7 67 00 33

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
werner.schusdziarra@schiedsmann.de

jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtsgebäude Stralendorf)

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
facklam53@web.de
nach Vereinbarung
Tel. 03865 - 4000

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
2. u. 4. Dienstag i.M. von 17 - 19 Uhr
im Gemeindezentrum, 
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte, Anhänger)

Containerdienst (3-7m3)

Pflasterarbeiten

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro, 
Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 0176 / 20 83 32 47
post@helmutrichter.de

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn, 
Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten
zu erreichen unter 0177 - 567 80 49)

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052, heiko.mohr@polmv.de
Sprechzeiten: Di 9-12 Uhr, Do 12-17 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10
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Anzeigen

ANZEIGE

Die Öffnungszeiten des neuen Alnatura Super Natur Marktes 
sind von Montag bis Samstag von 8.00 bis 19.00 Uhr

Mo bis Sa 8 – 19 Uhr

  in Schwerin

Ulli Löhle

Ein Jahr Ullis Alnatura Super Natur Markt in Schwerin
Viele neue regionale Bio-Produkte, viele Geburtstags Aktionen 

Am Freitag, dem 18. 11. 2022 feiert
Ullis Alnatura Super Natur Markt Ge-
burtstag. Es kann auf ein erfolgrei-
ches erstes Jahr zurückgeschaut
werden. Die vielen zufriedenen Kun-
dinnen und Kunden machen Ulli und
sein Team sehr glücklich und auch
etwas stolz. 
Beim Sortiment hat sich einiges
getan. „Vor allem haben wir das An-
gebot regionaler Hersteller nochmal
deutlich vergrößert“, berichtet Ulli
Löhle. So gibt es die Rohkostöle vom
Bio-Hof Hoher Schönberg, Kräuter-
tees von Kräutergarten Pommerland
aus Lassan, vom Sanddorn Storchen-
nest aus Ludwigslust kommen z.B.
Brotaufstriche. Bei frischem Fleisch

und Wurst wurde auf Bio Lust aus
Ludwigslust und Gut Gallin umge-
stellt. Frisches Obst und Gemüse
kommt jetzt auch von der Bioland
Gärtnerei Dirk von der Ehe aus
Grambow. 
In der Geburtstagswoche vom 14. -
19. 11. 2022 gibt es viele Geburts-
tagsangebote! Kunden, die mit dem
Auto kommen, erstattet Ulli ab einem
Einkaufswert von 20 Euro 1,50 Euro
(1. Stunde) für das Parkhaus
„Schweriner Höfe". 
Bringen Sie diese Anzeige vom
14. - 19. 11. 2022 mit und erhal-
ten Sie einmalig 50 Punkte für
ihre bestehende oder neu aus-
gestellte Kundenkarte.

Ein Jahr

Geburtstagswoche

14. - 19. 11. 2022
Klöresgang 3

in Schwerin

Die  Öffnungszeiten von Ullis Alnatura Super Natur Markt
sind von Montag bis Samstag von 8.00 bis 19.00 Uhr.

Foto: Archiv


